
Neues SoNET-Mitglied Ambulanz für Notfallpädagogik München 

„Traumata sind eine Tatsache des Lebens! 

Als Neuzugang heißt die SoNET-Familie die Ambulanz für 

Notfallpädagogik München willkommen.  

Die Idee für eine Ambulanz für Notfallpädagogik in München 

wurde durch das Parzival-Zentrum in Karlsruhe angestoßen und 

von der Dr. Ingeborg und Marion von Tessin-Stiftung 

aufgegriffen. Die Fragen beantwortet Geschäftsführer Stephan 

Weber. 

 

 

Wie würden Sie Ihre Organisation und ihre Ziele in drei Sätzen beschreiben? 

Wir versorgen traumatische Reaktionen notfallpädagogisch mit dem Ziel, den damit 

verbundenen destruktiven Zyklus für die Menschen zu beenden. Eltern, Angehörige, 

Pädagogen und Ehrenamtsmitarbeiter schulen und trainieren wir im Umgang mit 

traumatischen Reaktionen. Ein Trauma ist heute eine Lebenstatsache – daher ist ein 

sinnstiftender Umgang eine Notwendigkeit. 

 

Was hat Sie motiviert, Mitglied im SoNET zu werden? 

Wir möchten dort Menschen, Initiativen und Themen begegnen, in einen Austausch 

kommen, Kooperationspartner finden, voneinander lernen und in ein internationales 

gemeinsames Handeln zu den Herausforderungen der Zeit kommen. 

 

Welche besonderen Inhalte bringt Ihre Organisation ins SoNET ein, die für 

andere SoNET-Mitglieder interessant sein könnten? 

Das sind die Einblicke in unser Arbeitsfeld – mit einem internationalen Hintergrund 

durch Einsätze bei Natur- und Kriegskatastrophen, Traumata als Tatsache des 

Lebens wahrzunehmen und die Erweiterung der bisherigen Perspektiven der 

Reduzierung auf Missbrauch und Gewalt, der niederschwellige Ansatz mit dem 

gesamten pädagogischen Spektrum, die mögliche schnelle erste Hilfe ohne 

Psychopharmaka. Mit Formen der Vernetzung und Kooperation kann eine 

gegenseitige Unterstützung den Zielgruppen helfen, die durch eine traumatische 

Reaktion bedingte Behinderung schnell zu verändern und aufzuheben. 
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